
Arbeitskreis Bernhard Poether

Fahrt nach  
Sachsenhausen und Berlin

vom

24. bis 27. April 2020

Leistungen und Kosten:

Fahrt in einem modernen Reisebus,
3 Übernachtungen mit Frühstück, 
Führungen in Sachsenhausen, Berlin  
und Hildesheim

• im Einzelzimmer € 385,--
• im Doppelzimmer pro Person € 295,--

Anzahlung nach erfolgter Anmeldung:  
€ 100,- bis zum 7. Februar 2020 an:

Kath. Kirchengemeinde St. Clemens
IBAN: DE45 4006 0265 0003 9693 00 
Darlehnskasse Münster
Stichwort: Sachsenhausen

Die Restzahlung ist bis zum  
1. April 2020 zu entrichten. 

Wir empfehlen eine  
Reiserücktrittsversicherung.

Die Kostenrechnung geht von einer Teil-
nehmerzahl von 25 Personen aus,  
bei einer geringeren oder höheren Zahl 
kann sie sich geringfügig verändern. 
Die Fahrt ist gem. § 651a Abs.5 BGB 
keine Pauschalreise. 

Anmeldung:

Hiermit melde ich mich verbindlich an für 
die Fahrt nach Sachsenhausen u. Berlin.

[ ]	 Einzelzimmer

[ ]	 Doppelzimmer 
	  
	 mit: ..........................................

Name, Vorname

Straße/Hausnr.

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Datum /Unterschrift

Anmeldung: Pfarrgemeinde St.Clemens
		   Patronatstraße 2 
		   48165 Münster-Hiltrup



Programm:

Freitag, 24. April:  
Morgens Abfahrt in Hiltrup nach Berlin

Samstag, 25. April: 
Ganztägiger Aufenthalt in Sachsenhausen, 
Führung durch das Lager, Zeit der Stille 
und Gottesdienst.

Sonntag, 25. April:  
Mehrstündige Stadtrundfahrt durch  
Berlin, Besuch der Reichstagskuppel,  
freie Zeit.

Montag, 26. April: 
Rückfahrt nach Münster,  
Unterbrechung der Fahrt in Hildesheim  
mit Domführung.

	 Bernhard Poether,                                       

Diener Gottes und seiner Kirche, 

Beistand der Ruhrpolen in Not, 

Kämpfer für gleiche Rechte aller Menschen, 

ein überzeugter und Überzeugender    

Bekenner des christlichen Glaubens!

                                                                      

Dr. Herbert Sowade

Das Konzentrationslager Sachsenhausen 
ist sehr bekannt, es wurde zu Beginn 
der NS-Zeit eingerichtet. Viele Menschen 
waren dort während des 2. Weltkrieges 
(1939-1945) inhaftiert. 

Zu den Gefangenen gehörte auch  
Kaplan Bernhard Poether.

Gleich zu Beginn des Krieges wurde er 
im Pfarrhaus seiner Gemeinde  
St. Joseph in Bottrop verhaftet. 

Mehr als ein Jahr verbrachte er im KZ 
Sachsenhausen. Die letzte Zeit seines 
Lebens war er im KZ Dachau inhaftiert, 
wo er am 5. August 1942 verstarb.

Die Gemeinde St. Clemens weiß sich 
Kaplan Poether besonders verbunden: 
Er hat seine Kindheit und Jugendzeit 
hier verbracht. Auch seine Familie lebte 
in Hiltrup. Seine Urne ist im Seitenaltar 
von St. Clemens beigesetzt.
Wie folgen mit dieser Fahrt der hel-
len Spur Bernhard Poethers in eine tief 
schwarze Geschichte unseres Landes! 

Wir laden zu einem Vortreffen ein am 	

14. Februar 2020 um 18 Uhr

im Pfarrzentrum St. Clemens, 
Patronatstraße 2 
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